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Qualifikationsstruktur der 
Berufstätigen in der 
sozialistischen Volkswirtschaft

Anteil der

Hoch- und 
Fachschulkader

Meister und 
Facharbeiter 
(in %)

1971 1975 1979

ren sozialistischen Aufbau bei
zutragen.
In diesem Jahr, dem letzten 
Jahr des Fünfjahrplanes, in 
dem es um die volle Verwirkli
chung der Beschlüsse des IX. 
Parteitages und damit um die 
Vorbereitung des X. Parteita
ges geht, richten die Grund
organisationen ihre Anstren
gungen vor allem auf einen 
maximalen Leistungsanstieg in 
der Volkswirtschaft. Sie lassen 
sich dabei von der Erkenntnis 
leiten, daß kein Bereich des 
gesellschaftlichen Lebens 
außerhalb des Zusammen
hangs zur Volkswirtschaft exi
stiert. Anspruchsvolle aber 
reale Planziele sind anvisiert. 
Ideologische Kampfpositionen 
unter der gesamten Arbeiter
klasse, unter allen Werktätigen 
dafür auszuprägen, ein solches 
Arbeitsklima zu schaffen, wo 
Schöpfertum, Initiative und 
Tatendrang gedeihen, das ist 
die Aufgabe der Parteiorgani
sationen. Das schließt ein, daß 
die Genossen dem überzeugen
den Wort die konkrete Tat fol
gen lassen, daß sie vorangehen 
und die Werktätigen im Ringen

um hohe ökonomische Resul
tate mobilisieren.
Aus dem objektiven Erforder
nis, die gesellschaftliche Ent
wicklung politisch zu leiten, 
ergeben sich keinerlei „Vor
rechte“ für die Funktionäre 
und Mitglieder der Partei.
Es ist vielmehr die Pflicht und 
Verantwortung der Kommuni
sten, alle Kräfte und Fähigkei
ten für die Sache des Sozialis
mus und des Friedens einzuset
zen, in jeder Situation die Be
schlüsse der Partei zu verfech
ten und durchzusetzen.
Die vom IX. Parteitag beschlos
sene Generallinie verkörpert so 
einen großen revolutionären 
Anspruch an die Kommunisten, 
an ihre politische Überzeu
gungskraft, an ihr organisiertes 
Handeln, an ihren persönlichen 
Einsatz. In diesem Sinne hob 
Genosse Erich Honecker her
vor: „Je tiefer die Kommuni
sten in die weltverändernde 
Lehre von Marx, Engels und 
Lenin, in das Wesen der Be
schlüsse des IX. Parteitages 
und der Tagungen des Zen
tralkomitees eindringen, desto 
besser sind sie imstande, die

1979 waren in der 
Volkswirtschaft 
1 367 000 Hoch- und 
Fachschulkader ein
gesetzt; das sind 
606000 mehr als 
1971. In der Volks
wirtschaft waren im 
gleichen Jahr
4 500000 Meister 
und Facharbeiter 
tätig; das sind 
1 280 000 mehr als 
19715

gesellschaftlichen Prozesse zu 
beherrschen, die Aufgaben in 
ihrem Bereich zu lösen und eine 
lebendige, breite und wirksame 
politische Massenarbeit zu lei
sten.“4 Mit einer klaren Orien
tierung gerüstet und immer 
stärker im Zeichen der umfas
senden Vorbereitung unseres 
X. Parteitages setzen die Kom
munisten der DDR den ruhm
vollen Kampfweg unserer re
volutionären Partei auf höherer 
Stufenleiter fort und führen ihn 
neuen Erfolgen entgegen.
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